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Anträge für 13.11. einreichen 

Bürgerversammlung mit LiveStream 

Willkommen in Anzing 

Guter Austausch beim Neubürgerempfang 
Neueröffnung JUZ

Frischer Wind im Jugendraum 

AUHOFEN • BODEN • FROSCHKERN • FROTZHOFEN • GARKOFEN • HEILIG KREUZ • HÖGGERLOH • KAISERSBERG • KÖPPELMÜHLE

LINDACH • MAUERSTETTEN • OBELFING • OBER ASBACH • R ANHARTING • RIED • STAUDACH • UNTER ASBACH • ZIEGELSTADEL
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Fundgegenstände
Folgende Fundgegenstände wurden im 
Fundamt der Gemeinde Anzing abge-
geben:
Datum	 Fundgegenstand
09.09.2024	 Geldbeutel
12.09.2024	 Handy
19.09.2024	 Brille
19.09.2024	 Sonnenbrille
25.09.2024	 Fahrrad
01.10.2024	 Roller
14.10.2024 	 Damenarmbanduhr 

Bürgerversammlung 
Am Mittwoch, 13. November 2024 findet um 19.00 Uhr die 
nächste Anzinger Bürgerversammlung statt. Diese soll wieder 
sowohl in Präsenz im Sitzungssaal des Anzinger Rathauses als 
auch online als Live-Stream angeboten werden. 
Wenn Sie einen reservierten Platz brauchen, melden Sie sich  
bitte bis zum 10. November 2024 unter buergerversammlung@ 
anzing.bayern.de oder telefonisch unter 08121/4744 0 an.
Weitere Informationen und Zugangsdaten für die Übertragung 
erhalten Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung auf unserer Inter-
netseite www.anzing.de.
Anträge senden Sie bitte bis spätestens 04.11.2024 an 
buergerversammlung@anzing.bayern.de 

Volkstrauertag
Volkstrauertag der Krieger- 
und Soldatenkameradschaft 
am Samstag, 13.11.2024.
Um 18.45 Uhr Aufstellung 
vor dem ehemaligen Gasthof 
Alte Post für den Marsch zum 
Kriegerdenkmal. Anschlie-
ßend um 19.00 Uhr kleine Andacht mit Pfarrer Bernhard Waldherr 
am Kriegerdenkmal – musikalisch umrahmt durch Bläser der Mu-
sikkapelle Gelting.
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Herzlich willkommen in Anzing 
Mehr als 30 Neubürger waren am 22. September 2024 auf Einla-
dung der Gemeinde beim „Neubürgerspaziergang“ dabei. Bei die-
sem neuen Veranstaltungsformat stellte Ortsheimatpflegerin Uschi 
Niederreiter die 1200-jährige Geschichte Anzings und wichtige his-
torische Persönlichkeiten vor. 
Gemeinsam mit den Bürgermeisterinnen Kathrin Alte, Sandra Reim 
und den Vertretern der Vereine ging es zu den wichtigsten Punkten 
in Anzing: Grundschule, Rathaus, Högerkapelle, Alte Post und Pfarr-
kirche. Seitens der Vereine nahmen die Vertreterinnen und Vertre-
ter der Feuerwehr, des Trachtenvereins, der Rock’n’Rock-Abteilung 
des SVA, des FC Anzing-Parsdorf, des Frauenbunds sowie Senioren-
sprecher Billy Lord und Jugendpflegerin Alexandra teil. Im Cafe Oan-
sa klang der Spaziergang bei guten Gesprächen aus. 

•	 Einzelflaschenverkauf und Großhandel 
•	 Probiermöglichkeit
•	 Kommissionsware für Ihr Fest
•	 Gläserverleih
•	 attraktive Präsente
•	 Geschenkgutscheine
•	 ausgewählte Spitzenweine aus aller Welt

Gutenbergstraße 6 · 85646 Anzing
Gewerbegebiet Süd

Telefon 08121 / 60 48

Dienstag – Freitag 8.30 – 18.30 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Montag geschlossen

www.hieber-wein.de
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Sitzungstermine

Gemeinderatssitzung:  

05.11.2024 um 19.00 Uhr  

im Sitzungssaal des Rathauses

Sozial- und Umweltausschuss:  

12.11.2024 um 19.00 Uhr  

im Sitzungssaal des Rathauses

Haupt- und Bauausschuss:  

19.11.2024 um 19.00 Uhr  

im Sitzungssaal des Rathauses

Bürgersprechstunde der 

Bürgermeisterin Kathrin Alte

Die Erste Bürgermeisterin Kathrin Alte 

bietet jeden Monat ein- bis zweimal 

eine Bürgersprechstunde an. Im  

November wird die Sprechstunde am 

Donnerstag, 07.11. und 21.11.2024  

jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr,  

gerne auch telefonisch oder digital als 

Videogespräch, angeboten. 

Bitte vereinbaren Sie vorher einen  

Termin bei Sabine Belmer unter 

Tel. 47 44-11, sabine.belmer@ 

anzing.bayern.de.

Redaktionsschluss 
7. November 2024 

für die Dezember-Ausgabe

gemeindeblatt@anzing.bayern.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aktuell erreichen uns im Rathaus zu Recht 
viele Beschwerden zum Thema Verkehr.  
Anzing war in den letzten Monaten nahezu 
täglich von Stau im Berufsverkehr betrof-
fen. Die noch nicht abgeschlossene Sanie-
rung der A94 und die zahlreichen Unfälle 
im Baustellenbereich sind hierfür mitver-
antwortlich. Zudem war die Ortsdurchfahrt 
in Forstinning gesperrt und einige weite-
re Baumaßnahmen fanden zeitgleich statt.  

Sämtliche Aktionen, wie die aufgestellten 
„Anlieger frei“-Schilder blieben leider nahe-
zu wirkungslos, weil die meisten Autofah-
rer, die morgens oder abends die Baustellen 
umfahren wollen, nehmen keine Rücksicht 
auf die Anwohner in den Dörfern. 

Der Verkehr hat besonders in der Hirner-
straße, aber auch in der Lessing- und Jahn-
straße zugenommen. Auch andere Stra-
ßen in Anzinger Wohngebieten wurden 
als Umfahrung genutzt. Ich verstehe hier 
den Ärger der Anwohner, uns sind aber als  
Gemeinde die Hände gebunden:  Wir kön-
nen Straßen nicht ohne rechtliche Grund-
lage absperren oder die Verkehrsüber
wachung übernehmen. 

Verstärkt werden die Themen im Verkehr 
durch die stetig wachsende Zahl an am  
Straßenrand parkenden Fahrzeuge, Wohn-
mobile und Anhänger und vor allem die 
Sprinter und Busse, die im öffentlichen 
Parkraum abgestellt werden und oftmals 
die Durchfahrt erschweren oder gar die Ein-
fahrten von Anwohnern behindern. Was 
gar nicht geht ist, wenn die Rettungsfahr-
zeuge aufgrund der Parksituation in einigen 
Straßen keine freie Durchfahrt mehr haben. 

Dies ist etwas, was die Gemeinde beeinflus-
sen kann, und wo wir auch in Absprache mit 
der Polizei und dem Landratsamt verschie-
dene Themen angegangen sind und dies 
auch weiter tun werden. 

Der Gemeinderat hat hier auch bereits 
Ortsbegehungen mit dem Leiter der  
Poinger Verkehrspolizei, Herrn Reuter, un-
ternommen. Aktuell war etwa der Bauaus-
schuss in der Zornedinger Straße (weiteres 
Halteverbot) oder Schwaigerstraße (Einfüh-
rung „Rechts vor Links“) unterwegs. 

Was mir beim Thema Parken beson-
ders wichtig: In den letzten Wochen 
wurden einige Halteverbotsschilder 
neu angeordnet. Dies geschieht nicht, 
um einem  Anzinger Bürger einen 
Parkplatz auf der Straße wegzuneh-
men oder in sonstiger böswilliger Ab-
sicht. Solche Anordnungen dienen der 
Verkehrssicherheit und sind rechtlich 
begründet. Hier kann ich nur um Ver-
ständnis und gegenseitige Rücksicht-
nahme bitten und dafür werben. 

Leider beinhaltet diese Thematik 
auch immer wieder die Auseinan-
dersetzung mit ortsfremden Firmen, 
die Arbeiterunterkünfte unterhalten 
und deren Mitarbeiter ihre Kleinbus-
se im ohnehin knappen Parkraum in 
den Wohngebieten abstellen. 

Positiv bleibt bei allen Problemen zu 
sagen, dass die Baustelle auf der A94 
im kommenden Jahr abgeschlossen 
sein wird und der Umfahrungsver-
kehr weniger werden wird.

Über die Verkehrsthemen werde ich 
auch in der Bürgerversammlung am 
Mittwoch, 13. November, informie-
ren. Sollten Sie dazu konkrete Anlie-
gen haben, schreiben Sie uns bitte 
unter buergerversammlung@anzing.
bayern.de eine E-Mail oder kommen 
Sie an diesem Abend ins Rathaus.

Ihre Bürgermeisterin

Kathrin Alte

3BÜRGERINFORMATION



KOPPERT  INGERL  WARTNER GBR

www.schuh-forum.com

Fachbetrieb für 
Diabetes-Fußversorgung
 Diabetesfußbettungen
 Diabetestherapieschuhe
 Orth. Maßschuhe
 Prothesen / Orthesen
 Einlagen
 Schuhzurichtung
 Bandagen
 Bequemschuhe
 Komp. Strümpfe
 Lymphversorgung
 Podologie
 med. Fußpflege

Orthopädieschuhtechnik  Podologie 
Orthopädietechnik 

München  Poing  Ismaning
Forstern  EbersbergVereinbaren Sie Ihren kostenlosen Beratungstermin

08121 / 22 32 80

Wie bereits in der Oktober-Ausgabe mitgeteilt, werden ab 
01.01.2025 Änderungen bei der Leerung der Biomüll- und Rest-
mülltonnen vorgenommen. 
Achtung: Wichtige Ergänzungen und Änderungen  
(waren in der Oktober-Ausgabe noch nicht festgelegt)

	❚ Für die Högerstraße gibt es je nach Hausnummern unterschied-
liche Leerungstage bei der Biomüll-Abfuhr

Biomüll-Leerung Montag für alle Hausnummern von 32 bis 48 

Biomüll-Leerung Dienstag für alle Hausnummern von 1 bis 28

Restmüll-Leerung für die gesamte Högerstraße am Mittwoch

	❚ Drosselweg: Leerung Biomüll Dienstag, Leerung Restmüll Mitt-
woch (wie Münchener Straße) 

Es bleibt beim 14tägigen Rhythmus Montag, Dienstag und Mitt-
woch, doch die Straßen wurden neu eingeteilt. 
Die für Sie relevanten Tage entnehmen Sie bitte der folgenden Stra-
ßenaufzählung in alphabetischer Reihenfolge.

Biomüll Montag
Alpenstraße, Am Alten Sportplatz, Am Sportzentrum, Amselweg, 
Asbacher Weg, Bergstraße, Bgm.-Hermann-Straße, Birkenweg, Bu-
chenweg, Eglhartinger Straße, Eichenweg, Erlenweg, Flurstraße, 
Föhrenweg, Frühlingstraße, Fuggerstraße, Gartenstraße, Guten-
bergstraße, Hertergrube, Högerstraße (32 – 48), Holzfeldweg, Jahn-
straße, Kaiserweg, Kirchenweg, Kramerwinkl, Lärchenstraße, Les-
singstraße, Lindenstraße, Mozartring, Mühldorfer Straße, Mühlen-
weg, Oberasbach, Oberfeldstraße, Parkstraße, Rathfeldstraße, Ring-
straße, Schillerstraße, Schloßbergstraße, Schwaigerstraße, Straßer-
wiese, Sunderndorferstraße, Tannenweg, Tulpenweg, Unterasbach, 
Waldstraße, Wendelsteinstraße, Zornedinger Straße, Zugspitzring.

Biomüll Dienstag (NEU!)
Am Schwabner Feld, Am Sommerfeld, Anna-Ismair-Weg, Auhofen, 
Blumenstraße, Boden, Drosselweg, Erdinger Straße, Friedrich-Gerg-

Straße, Froschkern, Garkofen, Gewerbepark, Hirnerstraße, Höger-
straße (1 – 28), Höggerloh, Kaisersberg, Lindach, Loherweg, Mauer-
stetten, Münchener Straße, Ranharting, Ried, Schulstraße, Sempt-
weg, Staudach.

Restmüll Dienstag  
(im Anschluss an die Biomüll-Leerung am selben Tag)

Alpenstraße, Am Alten Sportplatz, Amselweg, Bergstraße, Bgm.-
Hermann-Straße, Birkenweg, Blumenstraße, Eichenweg, Erlenweg, 
Flurstraße, Frühlingstraße, Gartenstraße, Jahnstraße, Kaiserweg, 
Lessingstraße, Lindenstraße, Loherweg, Mozartring, Oberfeldstra-
ße, Rathfeldstraße, Ringstraße, Schillerstraße, Schulstraße, Sun-
derndorferstraße, Wendelsteinstraße, Zugspitzring.

Restmüll Mittwoch

Am Schwabner Feld, Am Sommerfeld, Am Sportzentrum, Anna-Is-
mair-Weg, Asbacher Weg, Auhofen, Boden, Buchenweg, Drossel-
weg, Eglhartinger Straße, Erdinger, Straße, Föhrenweg, Friedrich-
Gerg-Straße, Froschkern, Fuggerstraße, Garkofen, Gewerbepark, 
Gutenbergstraße, Hertergrube, Hirnerstraße, Högerstraße gesamt, 
Höggerloh, Holzfeldweg, Kaisersberg, Kirchenweg, Kramerwinkl, 
Lärchenstraße, Lindach, Mauerstetten, Mühldorfer Straße, Müh-
lenweg, Münchener Straße, Oberasbach, Parkstraße, Ranharting, 
Ried, Schloßbergstraße, Schwaigerstraße, Semptweg, Staudach, 
Straßerwiese, Tannenweg, Tulpenweg, Unterasbach, Waldstraße, 
Zornedinger Straße.

In der Dezember-Ausgabe des Gemeindeblattes werden wir wie-
der den Abfallkalender als Jahresübersicht für Sie zur Information 
abdrucken, zudem veröffentlichen wir weiterhin wie gewohnt die 
Termine des aktuellen Monats im jeweiligen Gemeindeblatt auf 
der Abfallseite.

Aktuelle Informationen: Änderung der Straßeneinteilungen

BÜRGERINFORMATION

Aus dem Rathaus

4



WASSERUNTERSUCHUNG der WASSERVERSORGUNG Forst Nord
Die jüngste Wasseruntersuchung erbrachte folgendes Ergebnis:
Atrazin	 < 0,02 µg/l	 Grenzwert 0,1 µg/l
Desethylatrazin	 < 0,02 µg/l	 Grenzwert 0,1 µg/l 
Nitrat	  26,5 mg/l	 Grenzwert 50 mg/l

Der Grenzwert für Pflanzenschutzmittel und Biozidprodukte ist eingehalten. Gesamt-
härte dH 19,6, Härtebereich hart. Im Rahmen des gesetzlich vorgeschriebenen Unter-
suchungsumfanges sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. Die mikrobiologischen 
Befunde sind einwandfrei. 

Der Prüfbericht sowie die Prüfungsergebnisse der Trinkwasseruntersuchungen kann zu 
den üblichen Büroöffnungszeiten oder nach vorheriger Vereinbarung eingesehen werden.

Telefon: 08121 986926 0, E-Mail: info@wv-fn.de
� Wasserversorgung Forst Nord

Grundwasserstand

support@leos-sonnenschutz.de | www.leos-sonnenschutz.desupport@leos-sonnenschutz.de | www.leos-sonnenschutz.de

Rückstau aus der 
Regenwasserkanalisation
Die Grundstücksentwässerungsanlagen 
sind nach der Rechtsprechung, den tech-
nischen Vorschriften und den Entwässe-
rungssatzungen wirkungsvoll und dauer-
haft durch den Anschlussnehmer gegen 
Rückstau zu sichern. Nach der aktuellen 
Rechtsprechung des BGH haftet die Ge-
meinde nicht für Schäden, die wegen ei-
ner fehlenden Rückstausicherung entstan-
den sind. Vorhandene Rückstausicherungen 
sind regelmäßig zu überprüfen und zu war-
ten. Die maßgebenden technischen Vor-
schriften sind in der DIN 1986 festgelegt. 
Beratung und Informationen erhalten Sie 
durch die Fachbetriebe für Sanitäranlagen 
und Installationen.

Christkindlmarkt in 
Anzing am Sonntag,  
1. Dezember 2024 
Die Organisatoren freuen sich sehr, dass 
trotz kleiner Änderungen wieder ein 
buntes Angebot auf die Besucher war-
tet. Der Markt wird sich vom Rathaus-
platz über die Schulstraße in den Mari-
enhof erstrecken. An 18 Ständen wer-
den vorweihnachtliche Bastelarbeiten, 
Selbstgemachtes und handwerklich Ge-
fertigtes ebenso zu finden sein wie eine 
Losbude und zahlreiche kulinarische An-
gebote. Auch der Modellbahnclub stellt 
wieder im Sitzungssaal seine Anlage auf 
und zeigt seine Miniaturwelt. 
Um 14.00 Uhr beginnt der Christkindl-
markt vor dem Rathaus, sicherlich 
kommt auch der Nikolaus. Die beliebte 
„Engerlwerkstatt“ hat im Rathaus eben-
falls wieder geöffnet. Die Organisato-
ren, Vereine und Aussteller freuen sich 
auf zahlreichen Besuch in vorweihnacht-
licher Atmosphäre.

© iStock.com/RomanBabakin
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Jugendgruppe besteht Wissenstest beim 
Kreisjugendfeuerwehrtag in Pliening
Am 28. September 2024 fand der diesjährige Kreisjugendfeuer-
wehrtag in Pliening statt, an dem auch unsere Jugendgruppe teil-
nahm. Zunächst mussten die insgesamt mehr als 200 Jugendli-
chen aus allen Feuerwehren des Landkreises dabei den sogenann-
ten Wissenstest absolvieren. Anschließend hatten die Organisa-
toren der drei Plieninger Ortsfeuerwehren mehrere Einsatzübun-
gen vorbereitet. Wir waren bei einem Flugzeugabsturz eingesetzt, 
bei dem die Jugendlichen zwei Personen aus dem Flugzeug retten 
sowie das Wrack mittels Unterbaumaterial stabilisieren mussten. 
Zum krönenden Abschluss wurde den Jugendlichen das Wissens-
testabzeichen verliehen. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer hat-
ten die am Vormittag abgelegte Prüfung mit Bravour bestanden. 
Herzlichen Glückwunsch!

Info der Freiwilligen Feuerwehr Anzing

	❚ 13.09.2024, 16.05 Uhr
Tragehilfe, Anzing

	❚ 14.09.2024 14.02 Uhr
Straße überschwemmt, Anzing

	❚ 14.09.2024, 16.49 Uhr
Wasser im Keller, Anzing

	❚ 16.09.2024, 18.11 Uhr
Verkehrsunfall mit PKW, A94

	❚ 16.09.2024, 20.19 Uhr
Straße überschwemmt, Anzing

	❚ 20.09.2024, 14.21 Uhr
Auslaufender Kraftstoff, Flughafentangente Ost

	❚ 22.09.2024, 14.00 Uhr
Teilnahme Neubürger-Spaziergang, Anzing

	❚ 26.09.2024, 12.20 Uhr
Ausgelöste Brandmeldeanlage, Anzing

	❚ 28.09.2024, 18.42 Uhr
Rettung über Drehleiter, Anzing

	❚ 07.10.2024, 09.16 Uhr
Verkehrsunfall mit LKW, A94

	❚ 07.10.2024, 19.55 Uhr
Rettung Kleintier, Anzing

	❚ 12.10.2024, 16.18 Uhr
Brand PKW, Flughafentangente Ost
Am Samstagnachmittag wurden wir 
zu einem brennenden Kleintranspor-
ter in den Wendehammer am Beginn 
der Flughafentangente Ost gerufen. 
Schon von weitem war eine große, 
tiefschwarze Rauchsäule zu sehen. 
Als unsere ersten Einsatzkräfte an-
kamen, wurden sie von mehreren 
lauten Knallgeräuschen empfangen. 
Der Transporter hatte unter anderem mehrere E-Bikes geladen, 
deren Lithium-Ionen-Akkus durch die Hitze reagierten und ex-
plodierten. Wir entschieden uns deshalb, die Löschmaßnahmen 
zunächst aus größerer Entfernung zu starten und uns erst nach 
und nach dem Fahrzeug zu nähern. Die Akkus selbst ließen wir 
kontrolliert abbrennen.

Einsätze im Zeitraum vom 10.09.2024 – 13.10.2024

Text: T. Bönte

Termine
Technikdienst & Probealarm	 02.11.2024	 11.00 Uhr

Jugendübung	 04.11.2024	 18.30 Uhr

Maschinisten-Übung Gruppe 3	 06.11.2024	 19.30 Uhr

Übung Aktive	 08.11.2024	 19.00 Uhr

AT-Übung	 08.11.2024	 19.00 Uhr

Löschmeister-Besprechung	 11.11.2024	 19.30 Uhr

Übung Aktive	 15.11.2024	 19.00 Uhr

Volkstrauertag	 16.11.2024	 18.30 Uhr

Jugendübung	 18.11.2024	 18.30 Uhr

Türöffnung Gruppe 2	 20.11.2024	 19.30 Uhr

Vorstandssitzung	 21.11.2024	 19.30 Uhr

Übung Aktive	 22.11.2024	 19.00 Uhr

Vereinsausflug	 23.11.2024	 ganztags

SAN-Übung	 27.11.2024	 19.30 Uhr

Stüberlabend	 29.11.2024	 19.00 Uhr
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Gewerbepark 8b

85646 Anzing

Der Verein Stadt und Land München Ost e.V., kurz „OstAllianz“,  
wurde 2023 von elf Gemeinden im Münchner Osten und der Lan-
deshauptstadt München mit den Stadtbezirken Bogenhausen und 
Trudering-Riem gegründet. Auch die Gemeinde Anzing ist hier  
Mitglied. Vorsitzender des Vereins ist aktuell Leonard Spitzauer,  
Bürgermeister der Gemeinde Vaterstetten. Die OstAllianz arbeitet  
mit einem Gesamthaushalt von ca. 150.000 € pro Jahr, der  
sich satzungsgemäß auf die einzelnen Mitgliedskommunen verteilt. 

Nun geht es in der interkommunalen Zusammenarbeit von der Dis-
kussion zur Umsetzung. Dies spiegelt den Anspruch der OstAllianz 
wider, sich aktiv für die Mobilitätswende in der Region einzuset-
zen. Die aktive Vereinsarbeit hat im April 2023 mit der Einrichtung 
der Geschäftsstelle im Rathaus Vaterstetten begonnen. Geschäfts-
führer ist Dipl.-Geograph Christian Koch.  Das Netzwerk aus Kom-
munalverwaltungen, politischen Entscheidungsträgern, Wissen-
schaft und Wirtschaft wächst seit der Gründung stetig. Dies wur-
de am „Tag der Mobilität“, zu dem die OstAllianz Ende September 
auf dem Gelände der Landesgartenschau in Kirchheim eingeladen 
hatte, deutlich. 

Neben der Gründung des Vereins gab es weitere Projekte, wie 
etwa die „Digitale Beteiligung bei baulichen Entwicklungen“:  
Die Mitglieder der OstAllianz haben einen Prototyp zur inter-
kommunalen Abstimmung bei baulichen Entwicklungen auf den 
Weg gebracht. 

Einige kleinere Projekte, zum Beispiel eine mobile „Fahrradflun-
der“, die seit September in Haar in Betrieb ist, oder das Fahrradzähl
system, das derzeit in Vaterstetten implementiert wird, sollen  
einen Mehrwert für die Bürger vor Ort bringen. Zudem ist in Wald-
trudering die „Initiative Carsharing“ aktiv, die gemeinschaftsbasier-
tes Carsharing etablieren möchte, um ebenfalls einen Beitrag zur 
Verbesserung der Mobilität in der Region zu leisten. 

Die OstAllianz plant aktuell weitere Projekte zur Verbesserung der 
Mobilität und des öffentlichen Nahverkehrs. Weitere Infos unter 
www.ostallianz.online

Neues aus der „OstAllianz“ – Gemeinsam weiter denken 
 

„Tag der Mobilität“ der OstAllianz, Ende September in Kirchheim

BÜRGERINFORMATION

Aus dem Rathaus

7



BÜRGERINFORMATION

Aus dem Rathaus

8

Der Vorsitz für die Sitzung des Gemeinderats wird von der Ersten 
Bürgermeisterin Kathrin Alte wegen starker Heiserkeit an die Zwei-
te Bürgermeisterin Sandra Reim übergeben. In der Sitzung anwe-
send waren 16 Mitglieder. Entschuldigt fehlte Gemeinderat Mar-
tin Kandler. 

TOP 01	

Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sit-
zung des Gemeinderates vom 06.08.2024 und Bekanntgabe nicht-
öffentlicher Entscheidungen nach Wegfall der Geheimhaltungs-
pflicht
Sachvortrag: In der Bürgerfragerunde meldet sich Herr Häusler, der 
darum bittet, dass auf Höhe des neuen Kinderspielplatzes in der 
Parkstraße ein Schild „Vorsicht! Spielende  Kinder“ aufgestellt wird. 
Die Verwaltung wird sich die Situation vor Ort anschauen und das 
Aufstellen eines Schildes prüfen.
Weiter meldet sich Herr Billion zu Wort, er hat eine Frage zu den 
Windenergieanlagen im LSG im Ebersberger Forst. Hier führt er aus, 
dass beim Windkraft-Bürgerentscheid vom 16.05.2021 71,56 % der 
teilnehmenden Anzinger gegen das Vorhaben der Errichtung von 
5 Windrädern im LSG Ebersberger Forst gestimmt haben. Der Ge-
meinderat Anzing hätte in der Sitzung vom 07.05.2024 genau die-
ses Vorhaben hingegen einstimmig befürwortet und zwar explizit 
mit Blick auf den Bürgerentscheid. Hierauf bezieht sich seine Fra-
ge, warum sich das Gremium über den klaren Mehrheitswillen der 
Anzinger Bürger hinweggesetzt hätte.
Zweite Bürgermeisterin Sandra Reim erläutert, dass die Errichtung 
der fünf Windräder durch einen kreisweiten Bürgerentscheid ent-
schieden wurde. Die Gemeinde Anzing könne diesen nicht aufhe-
ben. In der Sitzung im Mai hat der Anzinger Gemeinderat eine Stel-
lungnahme zu den Vorschlägen des Planungsausschusses des Regi-
onalen Planungsverbandes München (RPV) abgegeben. Dieser hat-
te im Januar 2024 Beteiligungsverfahren zum „Vorabentwurf des 
Steuerungskonzeptes Windenergie“ zur entsprechenden Teilfort-
schreibung des Regionalplans München beschlossen. Diese Vor-
abbeteiligung dient dazu den Entwurf des Steuerungskonzeptes 
Windenergie weiter zu konkretisieren. Bei diesem Beschluss war 

Aus dem Rathaus
Sitzung des Gemeinderats vom Dienstag, 17. September 2024
Im Gemeindeblatt veröffentlichen wir stets eine leicht gekürzte Fassung 
der Protokolle des Anzinger Gemeinderats. Alle Protokolle finden Sie auf 
www.anzing.de

dem Gemeinderat das Wichtigste, auch die kommunale Planungs-
hoheit zwischen den vom RPV vorgeschlagenen Vorranggebieten 
zu behalten. Die Stellungnahme ist unter www.anzing.de nachzu-
lesen. Die Vorsitzende bietet Herrn Billion an, sich bei weiterem 
Klärungsbedarf an die Fraktionen oder einzelne Personen des Gre-
miums zu wenden. 
Es meldet sich Frau Feichtlbauer-Huber zu Wort, auch sie hat eine 
Frage zu den Windenergieanlagen im LSG Ebersberger Forst und liest 
vorab einen Bericht über die Windenergieanlagen vor. Darin wird 
auf die Möglichkeit hingewiesen, dass es nach der neuen Rechtsla-
ge möglich wäre, mehr als fünf Windräder im Forst zu errichten. Sie 
fragt nach, warum die Anzinger Bürger hierüber nicht informiert wer-
den. Die Vorsitzende erteilt GR Reinhard Oellerer das Wort, der auf 
die Presseberichterstattung verweist. Er bietet an, außerhalb der Sit-
zung mit Frau Feichtlbaue-Huber zu sprechen ggf. könnte auch eine 
Infoveranstaltung zu diesem Thema geplant werden. 
Wegen einer technischen Störung muss die Sitzung von 19.16 Uhr 
bis 19.24 Uhr unterbrochen werden. Anschließend verweist die Vor-
sitzende auf die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung 
des Gemeinderats vom 06.08.2024 und bittet um Rückmeldung. 
Beschluss: Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung 
des Gemeinderates vom 06.08.2024 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 16:0

TOP 02	

Bekanntgabe der in der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Bau-
ausschusses vom 23.07.2024 gefassten Beschlüsse und Bekannt-
gabe nichtöffentlicher Entscheidungen nach Wegfall der Geheim-
haltungspflicht
Sachvortrag: TOP03 Flurstraße 24; Verlängerung der Geltungsdau-
er der Baugenehmigung vom 05.09.2019 zur Errichtung einer Dop-
pelhaushälfte mit Garage
Das gemeindliche Einvernehmen wird nicht erteilt.
TOP06 Mariä-Geburt-Kirche; Antrag auf Erlaubnis nach Art. 6 i. V.m. 
Art. 15 Denkmalschutzgesetz: Austausch der Verkabelung für Be-
leuchtung der Altarfiguren (Dsch-2024-1347)
Dem Antrag auf Erlaubnis nach Art. 6 i.V.m. Art. 15 Denkmalschutz-



BÜRGERINFORMATION

Aus dem Rathaus

9

gesetz: Austausch der Verkabelung für die Beleuchtung der Altar-
figuren (AZ: Dsch-2024-1347) wird zugestimmt.
TOP07 Mariä-Geburt-Kirche; Antrag auf Erlaubnis nach Art. 6 i. V. 
m. Art. 15 Denkmalschutzgesetz: Abbruch des Kamins bis auf Ni-
veau des Fußbodens (AZ: Dsch-2024-1267)
Dem Antrag auf Erlaubnis nach Art. 6 i. V. m. Art. 15 Denkmalschutz-
gesetz: Abbruch des Kamins bis auf Niveau des Fußbodens (AZ: 
Dsch-2024-1267) wird zugestimmt.

TOP 03	

Schwaigerstraße 8; Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tief-
garage
Sachvortrag: Der Eigentümer plant einen Neubau eines Mehrfa-
milienhauses mit Tiefgarage auf Flurnummer 272/4. Der Bauaus-
schuss hat sich in einer vergangenen Sitzung im Zuge einer Bauvor-
anfrage damit beschäftigt. 
Stellungnahme der Verwaltung: Das Vorhaben befindet sich im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplan Nr. 12 „Obelfing FLN 273/2, 1180, 
1181/2. Es werden acht Anträge auf Befreiungen von den Festset-
zungen des Bebauungsplans und eine Abweichung von der GaSt-
ellV gestellt. Eine Übersicht über die Befreiungen und Abweichun-
gen ist im RIS hinterlegt. Hier wurden von den ursprünglich 11ein-
gerichten Befreiungsanträgen drei Anträge auf Befreiung zurück-
gezogen, da sie nicht notwendig waren.
Für die sieben geplanten Wohnungen müssen insgesamt 13 Stell-
plätze nachgewiesen werden. 
Das DG ist rechnerisch ein Vollgeschoss, jedoch ohne Vollgeschoss-
wirkung. Einer Befreiung könnte auf Grundlage des Baulandmobi-
lisierungsgesetzes zugestimmt werden, ohne ein Bebauungsplan-
verfahren durchzuführen. Die Befreiung könnte nur zu Vergleichs-
fällen für den Bebauungsplanumgriff führen. Allerdings ist der Um-
griff des Bebauungsplans relativ klein und es wurden bereits eini-
ge Befreiungen genehmigt. Umliegende Eigentümer außerhalb des 
Bebauungsplanes könnten sich nicht auf diesen Fall als Vergleichs-
fall berufen. Diese Info wurde seitens des Landratsamtes in einem 
Gespräch mit der Verwaltung mitgeteilt. Eine Vollgeschosswirkung 
wäre aufgrund der untergeordneten Dachgaube und der geringen 
Wandhöhe von 6,60 m nicht gegeben. 
Die Wandhöhe mit 6,60 m wird aufgrund einer Geländeangleichung 
im Mittel eingehalten. Nach Rücksprache mit dem LRA Ebersberg 
ist hier kein Antrag auf eine Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans notwendig, da sich der Wert im Toleranzbereich 
befindet. 
Diskussion und Wortmeldungen: Gemeinderat Florian Schneider 
bittet um Prüfung des Gesamtkonzepts bzgl. der hohen Anzahl an 
Anträgen auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans und der Nutzung der beantragten Rampenneigung von 20 
% statt 15 %. Verwaltungsfachwirt Johannes Finauer weist darauf 
hin, dass der Bebauungsplan aus dem Jahr 1968 ist und dass es im 
direkten Umfeld schon weitere Überschreitungen des festgelegten 
Bauraums gibt. Hier besteht auch die Möglichkeit den Bebauungs-
plan zu ändern. Das Gremium ist sich aber einig, dass diese Mög-
lichkeit nicht immer erst in Angriff genommen werden soll, wenn 
ein aktueller Bauantrag vorliegt. 
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Den bean-
tragten Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
wird zugestimmt. Das Gremium bittet die Untere Bauaufsichtsbe-

hörde die Nutzung der beantragten Rampenneigung von 20 % statt 
15 % nochmals zu prüfen.
Abstimmungsergebnis: 14:0 

TOP 04	

Lindach 4; Anbau eines Milchviehstalls mit überdachten Liege- und 
Futterplätzen sowie einen Auslauf mit Futterplätzen
Sachvortrag: Der Eigentümer beantragt den Anbau eines Milchvieh-
stalls mit überdachten Liege- und Futterplätzen sowie einen Aus-
lauf mit Futterplätzen auf den Flurnrn. 1641 und 1658. Durch den 
Anbau wird der vorhandene Bestand an Tierplätzen für Rinder von 
87 auf 115 vergrößert. 
Stellungnahme der Verwaltung: Das Vorhaben befindet sich im Au-
ßenbereich und ist nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB privilegiert, da es 
einem landwirtschaftlichen Betrieb dient und nur einen unterge-
ordneten Teil der Betriebsfläche einnimmt. 
Da durch den Anbau das gemeindliche Grundstück mit der Flurnr. 
1660 (bisher als Gemeindestraße gewidmete Straße) überbaut wird, 
wurde eine Vereinbarung mit der Gemeinde Anzing getroffen. 
Es wird auf Flurstück-Nr. 1658 eine 190 m² große Ausgleichsfläche 
mit einer Neubepflanzung von drei Streuobstbäumen dargestellt.
Eine schmutzwassertechnische Erschließung ist für das Vorhaben 
nicht erforderlich, ein Kanalplan über eine Güllgrube liegt vor.
Gegebenenfalls muss für den gegenständlichen Bereich auf der ge-
widmeten Straße noch ein Antrag auf Abweichung von den Ab-
standsflächen bei der Unteren Bauaufsichtsbehörde eingereicht 
werden. Dies ist notwendig, da auf Straßenflächen keine Abstands-
flächenübernahme möglich ist.
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Den ggf. 
notwendigen abstandsflächenrelevanten Abweichungen wird zu-
gestimmt. 
Abstimmungsergebnis: 16:0 

TOP 05

Antrag auf Erlaubnis nach Art. 6 i.V.m. Art. 15 Denkmalschutzge-
setz; Erneuerung des Gesimses der Pfarrkirche Mariä Geburt
Sachvortrag: Es wird ein Antrag auf eine Baumaßnahme an der 
Pfarrkirche Mariä-Geburt gestellt. Die Maßnahme umfasst die Er-
neuerung des beschädigten Gesimses inkl. Reinigung und Entfer-
nung von Mycelresten.
Beschluss:
Dem Antrag vom 22.08.2024 wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: 16:0 
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TOP 06

Aufstellung von E-Ladesäulen in der Högerstraße
Sachvortrag: Wie in der Sitzung des HUB vom 23.07.2024 bespro-
chen, ist das verbleibende Angebot von ESB mit Abstand das güns-
tigste und praktikabelste für die Gemeinde. 
Darum ist der Haupt- und Bauausschuss mit der Errichtung der La-
desäulen am Sportzentrum durch die ESB gemäß Angebot vom 
03.07.2024 einverstanden. 
Der Standort in der Högerstraße sollte nochmals geprüft werden, 
da die Parkplätze relativ kurz sind und das Heck mancher Autos be-
reits knapp auf der Straße steht. Dies verschlechtert auch die Ein-
sicht beim Ausfahren auf die Högerstraße. Diese Situation würde 
zum Dauerzustand werden, wenn die Ladesäulen noch vor dem 
Auto platziert würden. 
Nun liegt eine neue Variante vor, in dem die Ladestationen mittig 
zwischen den Stellplätzen installiert sind (siehe Aufstellungsvari-
ante ESB im RIS) und nicht mehr vor den Stellplätzen.
Beschluss:
Die Stellpätze für die Ladestationen sind senkrecht als Kopfpar-
ker anzuordnen.
Abstimmungsergebnis: 16:0

TOP 07

Parkplätze Sportzentrum; Überdachung mit PV-Modulen
Sachvortrag: Verwaltungsfachwirt Johannes Finauer hält Sachvor-
trag. Der Gemeinderat hatte den Wunsch zu prüfen ob eine PV-An-
lage über dem Parkplatz am Sportzentrum 16 sinnvoll ist. Es wur-
de eine Kostenschätzung gemacht bei der Investitionskosten von 
290.000 Euro und ein Stromertrag von 150 kWp herausgekommen 
sind.
Diese Auswertung wurde den „Energie Coaches“ vom Förderprojekt 
„Energiecoaching_Plus 2023“, an dem die Gemeinde teilnimmt, zur 
Überprüfung gegeben. Hier wurde eine Wirtschaftlichkeitsberech-
nung gemacht: Diese Investition ist nicht rentabel, da die Amorti-
sationszeit ca. 34 Jahre beträgt. 
Diskussion und Wortmeldungen: Gemeinderat Tobias Bönte er-
klärt, dass die Höhe der Investitionskosten zu hoch ist. Falls diese 
in Zukunft günstiger werden sollten, wäre eine PV-Anlage über dem 
Parkplatz am Sportzentrum wieder eine Überlegung wert.
Die Erste Bürgermeisterin Katrin Alte informiert, dass sich zuerst 
das Hallendach des SV Anzing für eine PV-Anlage anbietet. Hier fin-
den bereits Gespräche statt.

TOP 08	

Gemeinde Vaterstetten; Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. 183 für das Gebiet „Vaterstetten, nördlicher Bahn-
hofsplatz“ der Gemeinde Vaterstetten – Beteiligungsverfahren ge-
mäß § 13 a BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB
Sachvortrag: Der Bau- und Straßenausschuss der Gemeinde Vater-
stetten hat am 23.07.2024 den Entwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Nr. 183 für das Gebiet „Vaterstetten, nördlicher 
Bahnhofsvorplatz“ (Satzung-Planteil, Satzung-Zusatzplanteil und 
Satzung-Textteil) sowie der Begründung und des Vorhaben- und 
Erschließungsplans jeweils in der Fassung vom 15.07.2024 gebilligt 
und die Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a 
BauGB i. V. m. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Die Grundstückseigentümer planen für das Areal Bahnhofstraße 38, 
40, 42, 44 und 46 die Entwicklung der etwa 5.300 m2 Fläche in un-
mittelbarer Nähe der S-Bahn-Haltestelle Vaterstetten hin zu einem 
Wohnquartier mit Gastronomie und kleinteiligen gewerblichen Flä-
chen. Zur Realisierung der Planungen für das Wohnquartier und die 
Neugestaltung des Bahnhofsvorplatzes ist die Neuaufstellung eines 
Bebauungsplans erforderlich. Zur Sicherung der Qualität wird ein 
vorhabenbezogener Bebauungsplan gem. § 12 BauGB aufgestellt.
Die Gemeinde Anzing wird beteiligt und gebeten bis einschließlich 
20.09.2024 eine Stellungnahme abzugeben.
Beschluss: Die Gemeinde Anzing hat keine Anregungen zur Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 183 für das  
Gebiet „Vaterstetten, nördlicher Bahnhofsplatz“ der Gemeinde  
Vaterstetten.
Abstimmungsergebnis: 16:0 

TOP 09

Verschiedenes, Wünsche, Anträge und Bekanntgaben
Sachvortrag: GR-Mitglied Tobias Bönte bittet um Findung einer Lö-
sung für die Entwässerung in der Bergstraße, da die FFW Anzing 
dort in diesem Jahr schon vier Einsätze hatte.
Die Verwaltung weiß Bescheid, das Thema ist schon auf der Agen-
da, eine Lösung soll gefunden werden. Hierfür wird Geld im Haus-
halt hinterlegt.

Ende des öffentlichen Teils der Sitzung: 20.20 Uhr



Die Gemeindekasse informiert
Wichtige Termine  
für Steuern und Gebühren
Grund- und Gewerbesteuer sowie Abfallgebühren 15.11.2023

Alle zahlungspflichtigen Bürgerinnen und Bürger werden da-
rum gebeten, fällige Beträge der Grundabgaben (Grundsteu-
er A und B), Gewerbesteuer sowie die Abfallgebühren für das 
IV. Quartal fristgerecht unter Angabe der jeweiligen Finanz-
adresse (ggf. des Personenkontos) laut Bescheid an die Ge-
meinde Anzing zu überweisen, um zusätzliche Kosten wie 
Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden. Sie 
erhalten hierzu keine Zahlungserinnerung. 

Eine einfache und bequeme Möglichkeit bietet das SEPA-Last-
schriftverfahren. Hierbei übernimmt die Kassenverwaltung die 
Verantwortung für einen pünktlichen Zahlungseingang. 

Die SEPA-Mandatsvordrucke für den Einzug erhalten Sie von 
den Mitarbeiterinnen der Gemeindekasse oder Sie können 
sich diese auch schnell und bequem von zu Hause aus herun-
terladen. Den Link zum Formular Sepa-Mandat finden Sie unter  
www.anzing.de unter Rathaus – Formulare – Steueramt.

Fragen zum Lastschrifteinzug beantworten Ihnen die Mitar-
beiterinnen der Gemeindekasse gerne. Bitte geben Sie umge-
hend Bescheid, wenn sich Ihre Bankverbindung geändert hat.

Neuer Mitarbeiter im Bauhof
Martin Finauer ist seit 1. Juli 2024 bei uns im Bauhof-Team. 

Der gelernte Schreiner ist 45 Jahre alt und hat vorher bei der Au-
tobahn GmbH gearbeitet. 

Herzlich willkommen bei der Gemeinde Anzing, wir freuen uns 
auf die weitere Zusammenarbeit! 

Die Wasserversorgung Forst Nord 
(3 Verbandsgemeinden mit über 12.000 versorgten  
Einwohnern) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Technischen Mitarbeiter 
(m/w/d) in Vollzeit

Voraussetzung für den Bewerber ist ein Berufsabschluss als 
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik bzw. als Versorger mit 
Fachrichtung Wasser oder eine handwerkliche bzw. technische 
Berufsausbildung, wie z. B. als Elektriker oder Gas- und Wasser
installateur, sowie der Besitz des Führerscheins der Klasse B.
Wir legen besonderen Wert auf Kunden-/Serviceorientierung, 
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und selbständiges Arbeiten so
wie Eigeninitiative.
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten sind für uns selbstver-
ständlich.
Die Eingruppierung erfolgt entsprechend Ihren Voraussetzun-
gen nach dem TVöD und Sonderzahlungen (Jahressonderzah-
lung, Leistungszulage, Großraumzulage und Großraumzulage/
Kind).
Es erfolgt eine zusätzliche Absicherung durch eine betriebliche 
Altersvorsorge (BVK Zusatzversorgung).

Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf und entsprechen-
den Zeugnissen richten Sie bitte bis spätestens 29.11.2024 an 
die Wasserversorgung Forst Nord, Schwaigerstraße 34, 85646 
Anzing oder per E-Mail unter personal@wv-fn.de.

Im Rahmen Ihrer Bewerbung um eine Stelle bei der Wasserver-
sorgung Forst Nord übermitteln Sie personenbezogene Daten. 
Beachten Sie bitte hierzu unsere Datenschutzhinweise im 
Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO).

 
Auskünfte erteilt Herr Steiger (Wassermeister) bzw. Herr Banke 
(Geschäfts-/Werkleiter) unter Telefon 08121/986926-20 oder 
0173/5774704.
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Die Gemeinde Anzing  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Technischen Mitarbeiter der 
Liegenschaftsverwaltung (m/w/d) 

auf Minijob-Basis

für die Betreuung der Grundschule und der Räume für die  
Offene Ganztagsschule. Die Arbeitszeit beträgt ca. 7 Stunden 
pro Woche, mind. die Hälfte ist am Vormittag einzubringen. 
Der Aufgabenbereich umfasst Reparatur- und Instandhaltungs
arbeiten und Wartungen in beiden Gebäuden. Zudem führen 
Sie Kontroll- und Überwachungsaufgaben aus und beaufsichti-
gen Fremdfirmen bei der Auftragsausführung. Zu den Aufgaben 
gehört auch die Pflege der Grün- und Außenanlagen sowie 
Mithilfe beim Auf- und Abbau von Veranstaltungen in Zusam-
menarbeit mit den Mitarbeitern des Bauhofs. 
Wir setzen voraus: 

	❚ Gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick 
	❚ Einsatzfreude, Zuverlässigkeit, hohe Dienstleistungs

orientierung, Verantwortungsbewusstsein und gute  
Selbstorganisation

	❚ Einen guten Umgang mit Kindern und Mitarbeitenden
	❚ Gelegentliche Bereitschaft zu Diensten außerhalb der  

Arbeitszeit nach Absprache 
	❚ Gute Deutschkenntnisse
	❚ Einen Führerschein der Klasse B 

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf richten Sie bitte bis spätestens 
29.11.2024 per E-Mail an die Gemeinde Anzing, Herrn Zygalakis, 
Telefon 08121/4744-15, daniel.zygalakis@anzing.bayern.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Nähere Informationen zur Stelle finden Sie unter 
www.anzing.de.

Die Gemeinde Anzing sucht für den Wertstoffhof in der 
Hirnerstraße zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Aushilfen zur Unterstützung (m/w/d) 

auf Minijob-Basis 
für Krankheitsvertretungen und Unterstützung bei Bedarf.

Sie arbeiten gerne im Team und suchen für ein paar Tage im 
Monat eine Beschäftigung? Melden Sie sich bei uns im 
Rathaus!

Der Aufgabenbereich am Wertstoffhof umfasst grundsätzlich 
alle Tätigkeiten, die im Zusammenhang mit der Annahme von 
Wertstoffen anfallen und der Aufrechterhaltung eines geord-
neten Betriebsablaufes dienen.
Dazu zählt insbesondere: Beratung der Bürgerinnen und 
Bürger über die richtige Sortierung und Entsorgung, Sorge für 
den geregelten Ablauf sowie Verkehrsregelung auf dem Hof, 
Annahme bzw. Abweisung von Wertstoffen, zuverlässiges 
Führen der Gebührenkasse sowie Sauberhaltung und Pflege 
des Wertstoffhofgeländes. 

Als unterstützende Aushilfe für das Stammpersonal fallen 
nach vorheriger Absprache ca. 4 bis 6 Arbeitstage pro Monat 
im Rahmen der Öffnungszeiten an.

Bei Interesse an dieser Tätigkeit wenden Sie sich bitte im 
Rathaus bis 20.11.2024 an Sabine Belmer, Schulstraße 1, 
85646 Anzing unter Telefon 08121/4744 11 oder sabine.
belmer@anzing.bayern.de.

Stellenangebot Stellenangebot
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Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 – 19 Uhr

Hirnerstraße 3 • 85646 Anzing • Tel. 0 81 21 / 37 13

Regelmäßig frisch informiert mit unserem Newsletter 

www.furtmair.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
im Zentrum von Anzing

Helmut & Mathias Furtmair & Team

Ausreichend kostenfreie Parkplätze

Lohr G
m

bH

Gutenbergstraße 4 | 85646 Anzing
www.lohr-bauelemente.de | Tel. 08121 5965

info@lohr-bauelemente.de

Beratung  Planung  Verkauf  Montage

Fenster  Türen  Tore  Sonnenschutz
Haustüren  Dachfenster



BÜRGERINFORMATION

Die Gemeinde gratuliert

13

Wir gratulieren

Wir gratulieren

… den Eheleuten Oettl zu ihrer  
Eisernen Hochzeit 
Ein ganz besonderes Ehejubiläum konnten 
Anna und Albert Oettl begehen. Die beiden 
feierten am 3. Oktober ihren 65. Hochzeits-
tag. Stellv. Landrätin Magda Föstl und  
Bürgermeisterin Kathrin Alte gratulierten 
herzlich.

„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.“
(Wilhelm v. Humboldt) 

Die Gemeinde Anzing gratuliert herzlich zum 85. Geburtstag  
und wünscht den Geburtstagskindern im September alles erdenklich Gute

Mögen für alle drei Jubilarinnen noch viele glückliche und gesunde Jahre folgen!

Dorothea Schmidt feierte auch 
am 28. September mit ihrer  
Familie und Hund Schoko in  
Anzing den 85. Geburtstag.

Maria Bachmayer, 
die im Familien-  
und Freundeskreis  
in Lindach, am  
28. September  
ebenfalls ihren  
85. Geburtstag  
feiern konnte. 

Maria Stadler, die am  
22. September, mit ihrer Familie, 
zahlreichen Freunden und  
Nachbarn, in Garkofen feierte.
Noch heute leitet Frau Stadler 
eine Turngruppe des SVA. 
Vielen Dank und weiterhin 
viel Freude beim Turnen!



Der Bezirksfischereiverein Erding e.V. hält in der Zeit vom 7. Januar 
bis 22. Februar 2025 wieder den jährlichen Vorbereitungslehrgang 
zur staatlichen Fischereiprüfung ab. 

In diesem Lehrgang werden die Teilnehmer von qualifizierten Fach-
kräften umfassend auf die staatliche Fischerprüfung vorbereitet.

Die Prüfung erfolgt seit 2015 nur noch über eine sog. „Online-Prü-
fung“ an einem PC in einem Prüfungslokal.

Der Nachweis für die Teilnahme an einem Vorbereitungslehrgang 
mit mindestens 30 Unterrichtsstunden á 60 Minuten ist nach  

§ 5 Abs. 1 AVFiG nach wie vor Voraussetzung für die Zulassung zur 
staatlichen Fischerprüfung.

Ab sofort ist eine Anmeldung für den Vorbereitungskurs unter 
https://www.fischen-erding.de/index.php/service/fischerprue 
fung möglich.

Bezirksfischereiverein Erding e.V., In den Hacken 3, 85435 Erding, 
Telefon 08122/85203 oder info@fischen-erding.de.

Text: W. Ludwig 

Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischereiprüfung 2025  

BÜRGERINFORMATION

Behörden außerhalb des Rathauses

14

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Anzing, Schulstraße 1, 85646 Anzing

Telefon 08121 47440, Telefax 08121 474422

E-Mail: info@anzing.bayern.de 

V.i.S.d.P: Kathrin Alte, Erste Bürgermeisterin

© Fotos: Gemeinde Anzing und bei den jeweiligen Einrichtungen, Institutionen, Ein-

zelpersonen und allen Lieferanten.

Für Urheber- und Bildrechte sowie Datenschutzansprüche Dritter sind ausschließlich 

die Text- und Bildlieferanten verantwortlich. Bei sämtlichem zugesandtem Materi-

al (Texte, Bilder, Logos etc.) gehen wir von der Einwilligung zur Veröffentlichung und 

der Richtigkeit als auch Korrektheit rechtlicher Ansprüche aus. 

Das Gemeindeblatt „Gemeinde Anzing informiert“ erscheint zwölf Mal pro Jahr und 

wird an alle Haushalte im Gemeindebereich verteilt.

Auflage: 2.350 Stück

Druck: Druckerei Lanzinger GbR, Hofmark 11, 84564 Oberbergkirchen

Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei personenbezoge-

nen Hauptwörtern ab und zu die männliche Form verwendet. Entsprechende Begrif-

fe gelten im Sinne der Geleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die 

verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.

Information zur Herstellung:
-	 Papier chlor- und säurefrei,  

aus nachhaltiger Forstwirtschaft (PEFC)
-	 Mineralölfreie Bio-Farben
-	 CO2-neutral produziert

Produktion, Anzeigen 
©Layoutkonzept:
REBA-VERLAG GmbH  
Gutenbergstraße 11  
85354 Freising 
Tel. 08161 7871422  
info@reba-verlag.de 
www.reba-verlag.de 

 
Für Druckfehler, falsche oder unterlassene Eintragungen wird keine Haftung über-
nommen. Nachdruck – auch auszugsweise – sowie die fotomechanische Wiederga-
be und Speicherung in elektronischen Medien ist nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Herausgebers gestattet. Die Verwendung der Anzeigen zur Veröffentlichung au-
ßerhalb dieser Publikation ist ohne schriftliche Genehmigung des Verlages unzuläs-
sig und strafbar.

Behörden und Einrichtungen außerhalb des Rathauses
Deutsche Rentenversicherung
Landratsamt Ebersberg: Sprechtage der Deutschen Renten
versicherung mit telefonischer Terminvereinbarung unter  
folgenden Telefonnummern mittels Angabe der persönlichen 
Rentenversicherungsnummer.
Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd zu den Sprechzeiten 
Mo – Do 7.30 – 16.00 Uhr und Fr 7.30 – 12.00 Uhr erreichbar  
unter: 0800 1000 480 15 und „Auswahl 8“ wählen
Termin im November: 25.11.2024

Beratungsnetzwerk 
Ebersberger Wirtschaftssenioren
Beratung für Existenzgründungen und Unternehmensnachfol-
ge im Gründerzentrum Grafing. Anmeldung über Landratsamt 
Ebersberg unter 08092 823777 
Dienstag, 05.11.2024, 10.00 – 17.00 Uhr 

Industrie- und Handelskammer (IHK)
Online Beratung, Anmeldung unter www.terminland.de/ 
ihkmuenchen oder 08031/2308120.  
Ansprechpartner Rainer Brandl. 
Dienstag und Donnerstag. 

Unternehmerfrauen im Handwerk Ebersberg e.V. 
Terminvereinbarung unter Telefon 08091 9480:  
Donnerstag, 21.11.2024 

Handwerkskammer
Geschäftsstelle Ebersberg, Dr.-Wintrich-Str. 16
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Terminvereinbarung unter Telefon 0171 8655728 oder 
christoph.molocher@hwk-muenchen.de 
Termine im November:  
Mittwoch, 06.11. und 13.11.2024

Krankenkassen
Beratung im Landkreis für Unternehmer und  
Existenzgründer in allen Fragen zur Sozialversicherung:
AOK: 	 Mo – Fr	� (Terminvereinbarung unter 08092 24861) 

Herr Bernhard Frey
Barmer: 	� Mo – Fr	� (Terminvereinbarung unter  

0800 333 004 207-289 (kostenlos) 
oder 0171 56835 20), Frau Sonja Tögl

Suchtberatung am Gesundheitsamt
Telefon 08092 823539 
suchtberatung@lra-ebe.de



Wertstoffhof & Abfalltermine

Termine für die 
Mülltonnenentleerung 

Biotonne 
Montag, 11.11. und 25.11.2024

Restmülltonne 
Dienstag, 12.11.2024 
Mittwoch, 13.11.2024
Dienstag, 26.11.2024 
Mittwoch, 27.11.2024

Gelber Sack 
Montag, 18.11.2024 
Dienstag, 19.11.2024

Bitte beachten Sie: die Tonnen und  
Gelben Säcke müssen ab 6.00 Uhr  
morgens bereitgestellt werden.

Problemabfallsammlung
Die nächste mobile  
Problemabfallsammlung

	❚ Freitag, 22.11.2024, 15.00 bis 16.00 Uhr, 
Parkplatz am Sportzentrum Obelfing

Sie können aber jederzeit auch zum Entsor-
gungszentrum an der Schafweide fahren. 
Annahmezeiten: Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 + 12.30 bis 15.00 Uhr, oder 
nutzen Sie die mobile Sammlung in den 
Nachbargemeinden. Die Termine erfahren 
Sie auf der Homepage des Landratsamts 
Ebersberg www.lra-ebe.de.

WINTER-ÖFFNUNGSZEITEN 
Wertstoffhof, Hirnerstraße
Montag 	 geschlossen
Freitag 	 15 – 17 Uhr
Samstag 	 10 – 14 Uhr 
Komposthof Kandler, Hirnerstraße
Montag	 15 – 17 Uhr
Freitag 	 15 – 17 Uhr
Samstag 	 10 – 14 Uhr
Ab Dezember nur Samstag geöffnet

Altpapiersammlung
	❚ Samstag, 02.11.2024 sammelt der Goaß’n-Stammtisch Altpapier in Anzing.

Bitte stellen Sie das Papier bis 8.00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand ab. Die Sammlung findet 
in Anzing, Froschkern, Frotzhofen, Hl. Kreuz, Lindach, Obelfing, Ober- und Unterasbach statt.

Grüngutsammlung am Montag, 4.11.2024
Stellen Sie Ihren Grüngutabfall gut sichtbar an den Straßenrand, er wird bis spätestens Diens-
tag abgeholt. Wir weisen darauf hin, dass Grüngut, das nicht gebündelt oder in Papiersäcken 
verpackt ist, nicht mitgenommen wird. 
	❚ Nicht mitgenommen werden: Kompost, Küchenabfälle sowie größere Mengen an Gar-

tenabfällen (mehr als 2 m³ pro Haushalt).
	❚ Für das Verpacken von losem Material (= alles, was nicht fest gebündelt werden kann) ver-

wenden Sie bitte nur Papiersäcke, keine Kunststoffsäcke, Eimer oder ähnliches. Papiersä-
cke erhalten Sie für 0,80 Euro/Stück bei der Gemeindeverwaltung.

	❚ Äste, Zweige und Ziergräser müssen so fest gebündelt werden, dass die Bündel beim Auf-
heben nicht auseinanderfallen. Als Schnur darf nur verrottbares Material – kein Plastik – 
verwendet werden.

	❚ Achten Sie darauf, dass der bereitgestellte Grüngutabfall am Straßenrand gut sichtbar ist.

Eingefrorener Biomüll
Auch wenn die Temperaturen noch nicht dauerhaft unter dem Gefrierpunkt liegen, möch-
ten wir schon jetzt auf das alljährliche Thema hinweisen.
In der kalten Jahreszeit tritt immer wieder das Problem auf, dass die Bioabfälle in der Bio-
tonne einfrieren, auch bereits bei geringem Frost. Die Biotonnen lassen sich dann nur sehr 
schwer oder gar nicht komplett 
leeren, selbst wenn die Mitarbei-
ter des Entsorgungsunternehmen 
mehrfach an den Tonnen rütteln. 
Durch das Rütteln können die Ton-
nen bei niedrigen Außentempe-
raturen zudem sehr leicht kaputt 
gehen.
Sie selbst können dem Ganzen 
aber vorbeugen, indem Sie die 
Abfälle vor Einwurf in die Bioton-
ne z. B. dick in Zeitungspapier ein-
wickeln. Zudem ist es eine wirksa-
me Maßnahme, die Biotonne mit 
einem Papiersack oder zumin-
dest den Boden mit Zeitungspa-
pier auszulegen. Papiersäcke gibt 
es im Rathaus für wenig Geld zu 
kaufen. Gleiches gilt auch für die 
Restmülltonnen, insbesondere bei 
Haushalten mit Wickelkindern. Da 
die Windeln oft noch feucht sind, 
bitte diese in Plastiktüten verpa-
cken und verschlossen einwerfen. 
Deshalb unser Appell: Bitte be-
achten Sie diese Hinweise bei den 
frostigen Temperaturen. Sie hel-
fen damit den Müllfahrern und 
sich selbst. 

Vielen Dank!

In die Glascontainer gehören:
ausschließlich restentleerte Glasverpackungen. Die Glasverpackungen sind nach den Farben Weiß, 
Braun und Grün zu sortieren und in die dafür vorgesehenen Container zu werfen. Nicht zuordenbare 
Farben, wie z. B. blaues Glas, kommen zum Grünglas. Deckel müssen nicht abgeschraubt werden.

Nicht in die Glascontainer gehören:
sämtliche Abfälle, auch aus Glas, die keine Verpackungen sind.

Zum Beispiel:
·  alle nicht bepfandeten 

Glasflaschen z. B. für Wein, 
Sekt, Spirituosen, Essig,  
Öl, Milch, Frucht- und Gemüse-
säfte sowie Fruchtnektare

·  Flakons aus Glas,  
z. B. Parfümflaschen

·   Marmeladen-, Gurken- und 
Senfgläser

·  sonstiges Verpackungsglas 
für Obst, Soßen, Suppen, 
Gemüse

· hitzebeständiges Glas
· Isolierglas
· Kaffeekannen
·  Kamin- und Ofenglas
· Keramik
· Leuchtstoffröhren
· Mikrowellengeschirr
· Monitorglas
· Porzellangeschirr
·  Produkte und  

Verpackungsbestandteile  
aus Kunststoff

· Spiegelglas
· Spritzen

· Steingutflaschen
· Teller, Tassen
· Trinkgläser

Zum Beispiel:
· Auflaufformen
· Autolampen
· Autoscheiben
· Batterien
· Bio- und Restabfall
· Bleiglas
· Blumentöpfe
· Blumenvasen
· Ceran-Kochfelder
· Flachglas
· Getränkekartons
· Glaskeramik
· Glaskochplatten
· Glühbirnen

GRÜN- 
GLAS BRAUN- 

GLAS
WEISS- 
GLAS

Regionale Ausnahmen sind möglich.
Nähere Infos erhältst du bei deiner Kommune. QR-Code scannen 
oder HIER klicken für dein*e zuständigen Ansprechpartner*in.
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Befreunden Sie sich mit uns auch auf facebook 
unter vhs Vaterstetten und liken Sie uns auf Instagram 
unter volkshochschulevaterstetten
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vhs Hauptgeschäftsstelle in Vaterstetten
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr, Mo – Do 16.00 – 19.00 Uhr
Telefon 08106 359035, E-Mail service@vhs-vaterstetten.de

vhs Außenstelle in Poing
Mo + Do 9.00 – 12.00 Uhr, Di 17.00 – 19.00 Uhr
Telefon 08106 359091, E-Mail service@vhs-vaterstetten.de
� Text: Barbara Ehrenstorfer

Die vhs für Sie vor Ort
Unsere Kurse im Gemeindehaus

Montags:
Kundalini Yoga (S1224) mit Sigrid Urban
7 x ab dem 30.09.2024 von 10.00 – 11.30 Uhr
Kundalini Yoga (S1224F) mit Sigrid Urban 
7 x ab dem 02.12.2024 von 10.00 – 11.30 Uhr

Dienstags:
Yoga für den Rücken (S1161) mit Sandra Jung 
13 x ab dem 08.10.2024 von 19.30 – 21.00 Uhr

Donnerstags:
Yoga – ein Weg zur Entspannung (S1132) mit Nadine Draxler 
15 x ab dem 26.09.2024 von 17.30 – 19.00 Uhr 

Yoga – ein Weg zur Entspannung (S1136) mit Nadine Draxler 
15 x ab dem 26.09.2024 von 19.15 – 20.45 Uhr 

Öffnungszeiten während Herbstferien
Bitte beachten Sie, dass die Bücherei in den Herbstferien vom 
28.10.bis 01.11.2024 geschlossen ist.

Vorlesen für kleine Leute
Am Donnerstag, den 7. November 2024 
öffnet die Bücherei ein weiteres Mal ihre 
Türen zum Vorlesen für kleine Leute. Alle 
Kinder ab drei Jahren sind herzlich einge-
laden, sich aus dem Bilderbuch „Einschla-
fen ist schwer, denkt der Bär“ vorlesen zu 
lassen. Das Buch handelt von einem Bären, 
der nicht einschlafen kann. Er macht lange 
Spaziergänge, um müde zu werden. Er schaut, was die anderen 
Tiere zum Schlafen machen, klettert auf den Baum wie ein Vo-
gel und quetscht sich zum Dachs in die Höhle. Doch nichts funk-
tioniert! Mit Hilfe des Frosches gelingt es dem Bären, schließlich 
doch noch einzuschlafen. Doch nun schnarcht er so laut, dass alle 
anderen Tiere nicht schlafen können. Das Bilderbuch begeistert 
mit einer humorvollen Geschichte und sehr lustigen Bildern. Für 
die Teilnahme ist keine Anmeldung erforderlich.

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag 15 – 18 Uhr
Erdinger Str. 1, Eingang Schulstraße  
Telefon 08121 2570897  

� Text: L. Strobl

So erreichen Sie die Bücherei

Seit kurzem hat die Bücherei eine neue E-Mail-Adresse. Die-
se lautet buecherei@anzing.de. 

Bitte verwenden Sie zukünftig bei schriftlichen Anfragen 
an die Bücherei die neue Adresse. Übergangsweise funkti-
oniert die alte E-Mail-Adresse auch noch. Wenn Sie lieber 
persönlich mit jemand sprechen möchten, können Sie uns 
auch telefonisch während der Öffnungszeiten unter Tele-
fon 08121/2570897 erreichen. 

Zusätzlich betreibt die Bücherei auf Facebook unter Büche-
rei Anzing sowie auf Instagram unter @buechereianzing je-
weils einen Account. 

Auch hierüber können Sie mit uns in Kontakt treten bzw. 
sich informieren, was in der Bücherei los ist. 

Und natürlich ist das Büchereiteam auch im direkten Kon-
takt gerne für Sie da. Die Bücherei hat jeden Montag und 
Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Schauen Sie doch einfach mal vorbei! 

QR-Code zum Scannen  
unserer Homepage
Bei Fragen können Sie sich  
gerne direkt an uns wenden!

Brauchen Sie mehr Informationen 
zu unseren Kursen?

Ab November bis Ostern immer freitags geöffnet. 8.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem Hofladen

Mobil 0152-37887845

Wildfleisch aus eigener Aufzucht



Tel.
 08121-3088 • info@baumanngeorg.de

Neuer Chor Anzing
Der Neue Chor Anzing hat bei seiner letzten Jahreshauptversamm-
lung seinen langjährigen 1. Vorsitzenden Walter Schmucker ver-
abschiedet. Er war seit 2013 Vorstand und führte den Chor durch 
interessante Jahre. Es wurden diverse Veranstaltungsprojekte 
wie z. B. das große Mozartkonzert in der Anzinger Pfarrkirche zu-
sammen mit dem Kirchenchor und der Musikschule Anzing sowie  
verschiedene Kooperationen realisiert. Der stv. Vorsitzende Axel 
Jühne bedankte sich bei Walter Schmucker für seine erfolgreiche 
Vorstandsarbeit und würdigte sein Wirken vor den anwesenden 
Vereinsmitgliedern.

Die Versammlung wählte als neuen Vorstand Axel Jühne, 1. Vor-
sitzender; Monika Spachmann, 2. Vorsitzende; Lena Brand, Kassier;  
Ulrike Bittner, Schriftführerin; Kassenprüfer Walter Schmucker.

Der Neue Chor plant als nächste Veranstaltungen die Teilnahme 
am Verbandschorkonzert am 09.11.2024 ab 19.00 Uhr im Bürger-
haus Keferloh, am 08.12.2024 ab 19.00 Uhr die Teilnahme am An-
zinger Adventsingen und am 18.12.2024 ab 17.30 Uhr ein Musik-
abend in Zusammenarbeit mit dem Ensemble der Musikschule An-
zing im Gemeindehaus-Mehrzweckraum. 

Der Chor probt jeden Mittwoch außerhalb der bayrischen Schulferi-
en von 20.00 bis 21.30 Uhr im Rathaussaal. Interessierte sind gerne 
willkommen. Unser Repertoire reicht von Bach bis Beatles und mehr. 

Bild: Monika Spachmann, Text Axel Jühne

Kommen Sie zu uns als 

Kleinbusfahrer für 
Personenbeförderung 
(m/w/d) Minijob oder Teilzeit möglich 
Kein Anfahrtsweg – Arbeitszeit ab Wohnsitz 
Rentner sind herzlich willkommen 
Fa. Gisela Strahl, Telefon 08039/901220-0 
Mail: bewerbung@g-strahl.de 
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Geschenk mit Herz –  
Kinderland Arche Noah  
ist Sammelstelle
Die Initiative „Geschenk mit Herz“ der bayerischen Hilfsorganisa-
tion humedica e.V. in Zusammenarbeit mit Sternstunden e.V. sam-
melt Weihnachtspäckchen für Kinder in Not und lässt bereits seit 
2003 Kinderherzen höherschlagen.

Das Kinderland Arche Noah hat sich entschieden, mit den Kindern 
in der Einrichtung nicht nur eigene Päckchen zu packen, sondern 
auch in diesem Jahr wieder als Sammelstelle zu fungieren. Wer ger-
ne ein Packerl zusammenstellen möchte, findet nähere Informatio-
nen dazu unter www.geschenk-mit-herz.de. Von Montag bis Don-
nerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr können die Päckchen im Kinderland  
Arche Noah, Am Sportzentrum 14 abgegeben werden. Letzter Abga-
betermin ist Montag, der 11. November 2024 (vorläufige Angabe). 

Simone Klein, Kinderland PLUS gGmbH

Poing | Hauptstraße 27 | 08121 / 772 59 03 
Ebersberg | Münchener Straße 2 | 08092 / 82 440 
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge
• Überführungen
• auf Wunsch Hausbesuche Tag  &  Nacht

BÜRGERINFORMATION
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Initiative 70+
Ein offener Kreis, zu dem alle eingeladen sind. 
Wir treffen uns zu einem unverbindlichen und geselligen  
Zusammensein. Das nächste Mal wieder am Donnerstag, 
14.11.2024 ab 14.30 Uhr im Café Oansa.
Infos bei Karolina Bornschlegl und Albert Frank, Tel. 5320.

Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag der Seniorengemeinschaft Anzing  
findet am Donnerstag, 28.11.2024 um 14.30 Uhr  
im Café Oansa statt. 
Das Seniorenteam freut sich auf Euer Kommen!

Senioren Gymnastik
Unsere Senioren Gymnastik würde sich über neue Mitglieder 
freuen. Die Gruppe trifft sich jeden Montag von  
14.30 – 15.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Informationen und Anmeldung
bei Maria Stadler 08121 78665.

Aktiv ab 55! 
Kultur
Wir machen im November Pause.

Spiele und Geselligkeit
Die Canastaspieler treffen sich auch im November immer am 
Dienstag ab 14 Uhr in Furtis Café. Die Termine: 05.,12.,19. und 
26.11.2024.

Radltouren
Abschlussfeier für die Saison 2024 am Samstag, 23. Novem-
ber 2024, Treffpunkt 12.00 Uhr beim Haberer/Purfing, E-Mail: 
info@fniederreiter.eu.

Wandern
Wie gewohnt, treffen wir uns am 20. November 2024 um 09.00 
Uhr in Poing (S-Bahnhof Nord) und fahren zum M-Hbf. Mit der 
BOB gehts zum Tegernsee und steigen in den Bus nach Kreuth 
um. Ein sehr moderater Weg an der Weissach entlang nach Sie-
benhütten und am Wildbad Kreuth wieder zurück in den Ort, 
wo wir im Cafe/Rest. Göttfried besten Kuchen genießen. Geh-
zeit ca. 3 Std. max., 100 Hm. ca. 8 Km. Rückfahrt ca. 16.00. An-
meldung nicht erforderlich. Auskunft bei Hans Briedl unter Te-
lefon 0176/51008487.

Englisch in geselliger Runde 
Mortimer Stammtisch
Im November findet kein Stammtisch statt. Das nächste Tref-
fen ist für Dezember geplant, der Termin wird im Gemeinde-
blatt veröffentlicht.

Allgemeine Informationen erhalten Sie per email unter info@
mortimer-fels.de oder im Internet unter www.mortimer-fels.de.



Erfolgreiche Aktion Rumpelkammer 
der Ministranten
Die Aktion Rumpelkammer war ein voller Erfolg! Es kamen sehr viele 
Altkleidersäcke zusammen. Die Ministranten bedanken sich bei al-
len, die unsere Aktion unterstützt haben, besonders bei den Familien  
Mayer, Kneißl und Mühlhuber.� Bild und Text: Christian Mader

Neuer Pfarrer der evangelischen 
Philippus-Gemeinde
Am Erntedankfest wurde Andreas Neeb in der evangelischen  
Philippus-Gemeinde in Markt Schwaben ins Amt eingeführt.  
Dekan Christian Weigl stellte den 57-Jährigen vor, der mit seiner  
Familie in die Marktgemeinde umzogen ist. Zweite Bürgermeisterin  
Sandra Reim vertrat die Gemeinde Anzing bei der Amtseinführung 
und überreichte ein Präsent. Anschließend konnten die Gemein-
demitglieder den neuen Geistlichen beim Empfang kennenlernen. 
Wir wünschen viel Tatkraft für die neue Aufgabe und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit!

Ministranten belegen 3. Platz beim 
Förderpreis Jugendarbeit 
Die Anzinger Ministranten haben sich mit ihrem Werbe-Film „Kre-
ative Spenden-Ideen für die Kirchenrenovierung“ beim Förderpreis 
Jugendarbeit des Landkreises Ebersberg beworben und den 3. Platz 
belegt. Landrat Robert Niedergesäß überreichte uns eine Urkunde, 
verbunden mit einem Preisgeld von 300 Euro. Der Förderpreis wird 
alle zwei Jahre verliehen und honoriert kreative bzw. innovative 
Projekte, die überwiegend von Kindern und Jugendlichen durch-
geführt werden. 

Das Foto zeigt die Abordnung der Ministranten bei der Preisüberga-
be im Kompetenzzentrum Barriere und Pflege in Grafing. 

Bild: LRA Ebersberg, Text: Christian Mader
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Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Ebersberg
0 80 92 / 8 84 03

Sieghartstraße 15

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Edling   0 80 71 / 5 26 44 40 
Wasserburg am Inn 0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach   0 80 39 / 13 45
Höhenkirchen / Siegertsbrunn 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München 0 89 / 62 17 15 50 
Vaterstetten Annahmestelle  0 81 06 / 3 06 21 88 
im Gartencenter Ziegltrum

Bestattungsvorsorge
Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!



Büro-/Schulbedarf
Reinigungsannahme
HaRa®-Beratung &
Verkauf

FAIR-
Handelsprodukte
Deko &
Geschenke

Zeitschriften
Tabakwaren

Inh. Gabriela
Graf-Sponholtz

Högerstr. 19
85646 Anzing
� 08121 42 97 219
Mühldorfer Str. 24
Forstinning
� 08121 22 31 881

Öffnungszeiten Forstinning: 
Mo - Sa   9:00 -12:00 Uhr 
Mo und Fr 15:00 -18:00 Uhr 

Öffnungszeiten Anzing:
Mo - Sa   8:00 -12:00 Uhr 
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 Kreative Förderung für alle Altersstufen
 Kreative Workshops und Kindergeburtstage

 Montessori-Einzelförderung
 Berufliche Fortbildungen „Montessori-Pädagogik & Kunst“

in Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum)

Neueröffnung JUZ
Es hat einige Zeit gedauert, aber jetzt können sich die Anzinger 
Kinder und Jugendlichen freuen. Zur Eröffnung am 10. Oktober 
kamen rund 50 Mädchen und Buben, um die neue Leiterin, Sozi-
alpädagogin Veronika Herrmann von der  
Diakonie Rosenheim, und ihr Team‚ 
kennenzulernen. Bürgermeisterin 
Kathrin Alte freut sich, dass nun 
das Angebot des „Offenen Treffs“ 
erweitert werden konnte. 

Weihnachtssuchspiel für die  
Anzinger Kinder 
Jetzt schon auf Dezember freuen: Das Weihnachtssuchspiel, 
das Jugendsprecher Billy Lord, für die Anzinger Mädchen und 
Buben vorbereitet, startet zu Beginn der Adventszeit. 

In diesem Jahr – soviel darf verraten werden – geht es um das 
Thema Bücher. Das Rätsel wird in den Kindergärten, der Grund-
schule und der Offenen Ganztagsschule verteilt. Kopien gibt es 
auch im Bürgerbüro im Rathaus. Die Gemeinde bedankt sich 
herzlich bei allen Sponsoren, die das Suchspiel jedes Jahr erst 
möglich machen, und natürlich bei Billy Lord für sein Engage-
ment! 

Neuer Billardtisch fürs JUZ
Nur dank einer großzügigen Spende der Familie Kampouridis 
konnte für das JUZ ein Billardtisch angeschafft werden. Auch wei-
tere Spender – wie der Goaß’n-Stammtisch und die „Lagerparty“- 
Jugendlichen – trugen mit ihrer Unterstützung dazu bei. Bürger-
meisterin Kathrin Alte und Jugendpflegerin Alexandra Peter dank-
ten Dr. Kampouridis und Frau Tzinivizidou sowie allen weiteren 
Spendern für ihr Engagement! 

„Wir haben mit der Diakonie einen guten Partner, um die Jugendar-
beit in Anzing weiter zu entwickeln“, so Alte. In diesem Jahr hat der 
Gemeinderat hierfür 10.000 Euro zur Verfügung gestellt. Für 2025 
sind rund 30.000 Euro eingeplant. 

Anfang Juli hatte die Gemeinde mit der Diakonie Rosenheim einen 
Vertrag über die Übernahme des Betriebs unterzeichnet. Geplant 
ist unter anderem, dass künftig der Jugendraum an zwei Tagen die 
Woche einen „Offenen Treff“ anbietet. Alexandra Peter, die bisher 
das JUZ und seine Veranstaltungen organisiert hat, wird auch künf-
tig als Ansprechpartnerin für die Kinder und Jugendlichen in An-
zing da sein. Ihre Tätigkeit wurde nun erweitert, da der Bedarf an 
Jugendsozialarbeit in der Grundschule in den vergangenen Jahren 
stark gestiegen ist, hat sie nun auch Sprechzeiten dort und ist für 
die Mädchen und Buben sowie für Lehrer und Eltern als Ansprech-
partnerin da. 
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esb.de

Mit Ökostrom von  
Energie Südbayern.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

ESB_Anz_SauberGspart2024_Oekostrom_184x120mm_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2024_Oekostrom_184x120mm_RZ.indd   1 22.01.24   15:3122.01.24   15:31

Die männliche D1 des SV Anzing weihte ihre neuen Handballtrikots mit einem Heimsieg gegen ESV Freilassing (32:21) ein. Die jungen Talen-
te bedanken sich sehr herzlich bei den Sponsoren Ina und Thomas (Hierner Pumpen) für die großzügige Unterstützung.

Bild und Text: Nicol Erber

Heimsieg im neuen Trikot

Stehend v. l.: Simon Hartmann, Ina Hierner, Susi Flöring, Fabian Hartmann, Rafael Hanner, Manuel Chaisty, Lukas Betzl, Frank Förster, 
Darius Förster. Kniend v. l.: Timo Bücher, Paul Flöring, Mats Spindler, Leonidas Schoof, Lukas Herklotz
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•	 Gesundes	Misstrauen	ist	keine	Unhöflichkeit!

•	 Der	Anrufer	macht	Druck?	Das	ist	Teil	der	Masche!		
Unterbrechen	Sie	das	Gespräch	und	legen	Sie	auf!

•	 Die	echte	Polizei	fordert	niemals	Vermögen	von	Ihnen,		
um	Ermittlungen	durchzuführen!

•	 Verwandte	fordern	sofortige	finanzielle	Hilfe?		
Seien	Sie	misstrauisch!

•	 Übergeben	Sie	nie	Geld	oder	Schmuck	an	Unbekannte!

•	 Im	Zweifel	wählen	Sie	die	110!

Polizeinotruf	110

Vorsicht Trickbetrug!

Hier spricht 

die Polizei!

Sie
 ha

ben
  

gew
onn

en!

Oma, bitte 
hilf mir!

Polizeipräsidium
München

Herausgeber: Polizeipräsidium München • Kommissariat 105 • Ettstr. 2 • 80333 München • Tel.: 089 / 2910 -4444 
 Foto: Telefon - © Jenny Sturm - stock.adobe.com • Grafik: PB 1 • Druck: WIRmachenDRUCK GmbH, Mühlbachstraße 7, 71522 Backnang

•	 Gesundes	Misstrauen	ist	keine	Unhöflichkeit!

•	 Der	Anrufer	macht	Druck?	Das	ist	Teil	der	Masche!		
Unterbrechen	Sie	das	Gespräch	und	legen	Sie	auf!

•	 Die	echte	Polizei	fordert	niemals	Vermögen	von	Ihnen,		
um	Ermittlungen	durchzuführen!

•	 Verwandte	fordern	sofortige	finanzielle	Hilfe?		
Seien	Sie	misstrauisch!

•	 Übergeben	Sie	nie	Geld	oder	Schmuck	an	Unbekannte!

•	 Im	Zweifel	wählen	Sie	die	110!

Polizeinotruf	110

Vorsicht Trickbetrug!

Hier spricht 

die Polizei!

Sie
 ha

ben
  

gew
onn

en!

Oma, bitte 
hilf mir!

Polizeipräsidium
München

Herausgeber: Polizeipräsidium München • Kommissariat 105 • Ettstr. 2 • 80333 München • Tel.: 089 / 2910 -4444 
 Foto: Telefon - © Jenny Sturm - stock.adobe.com • Grafik: PB 1 • Druck: WIRmachenDRUCK GmbH, Mühlbachstraße 7, 71522 Backnang

•	 Gesundes	Misstrauen	ist	keine	Unhöflichkeit!

•	 Der	Anrufer	macht	Druck?	Das	ist	Teil	der	Masche!		
Unterbrechen	Sie	das	Gespräch	und	legen	Sie	auf!

•	 Die	echte	Polizei	fordert	niemals	Vermögen	von	Ihnen,		
um	Ermittlungen	durchzuführen!

•	 Verwandte	fordern	sofortige	finanzielle	Hilfe?		
Seien	Sie	misstrauisch!

•	 Übergeben	Sie	nie	Geld	oder	Schmuck	an	Unbekannte!

•	 Im	Zweifel	wählen	Sie	die	110!

Polizeinotruf	110

Vorsicht Trickbetrug!

Hier spricht 

die Polizei!

Sie
 ha

ben
  

gew
onn

en!

Oma, bitte 
hilf mir!

Polizeipräsidium
München

Herausgeber: Polizeipräsidium München • Kommissariat 105 • Ettstr. 2 • 80333 München • Tel.: 089 / 2910 -4444 
 Foto: Telefon - © Jenny Sturm - stock.adobe.com • Grafik: PB 1 • Druck: WIRmachenDRUCK GmbH, Mühlbachstraße 7, 71522 Backnang

•	 Gesundes	Misstrauen	ist	keine	Unhöflichkeit!

•	 Der	Anrufer	macht	Druck?	Das	ist	Teil	der	Masche!		
Unterbrechen	Sie	das	Gespräch	und	legen	Sie	auf!

•	 Die	echte	Polizei	fordert	niemals	Vermögen	von	Ihnen,		
um	Ermittlungen	durchzuführen!

•	 Verwandte	fordern	sofortige	finanzielle	Hilfe?		
Seien	Sie	misstrauisch!

•	 Übergeben	Sie	nie	Geld	oder	Schmuck	an	Unbekannte!

•	 Im	Zweifel	wählen	Sie	die	110!

Polizeinotruf	110

Vorsicht Trickbetrug!

Hier spricht 

die Polizei!

Sie
 ha

ben
  

gew
onn

en!

Oma, bitte 
hilf mir!

Polizeipräsidium
München

Herausgeber: Polizeipräsidium München • Kommissariat 105 • Ettstr. 2 • 80333 München • Tel.: 089 / 2910 -4444 
 Foto: Telefon - © Jenny Sturm - stock.adobe.com • Grafik: PB 1 • Druck: WIRmachenDRUCK GmbH, Mühlbachstraße 7, 71522 Backnang

•	 Gesundes	Misstrauen	ist	keine	Unhöflichkeit!

•	 Der	Anrufer	macht	Druck?	Das	ist	Teil	der	Masche!		
Unterbrechen	Sie	das	Gespräch	und	legen	Sie	auf!

•	 Die	echte	Polizei	fordert	niemals	Vermögen	von	Ihnen,		
um	Ermittlungen	durchzuführen!

•	 Verwandte	fordern	sofortige	finanzielle	Hilfe?		
Seien	Sie	misstrauisch!

•	 Übergeben	Sie	nie	Geld	oder	Schmuck	an	Unbekannte!

•	 Im	Zweifel	wählen	Sie	die	110!

Polizeinotruf	110

Vorsicht Trickbetrug!

Hier spricht 

die Polizei!

Sie
 ha

ben
  

gew
onn

en!

Oma, bitte 
hilf mir!

Polizeipräsidium
München

Herausgeber: Polizeipräsidium München • Kommissariat 105 • Ettstr. 2 • 80333 München • Tel.: 089 / 2910 -4444 
 Foto: Telefon - © Jenny Sturm - stock.adobe.com • Grafik: PB 1 • Druck: WIRmachenDRUCK GmbH, Mühlbachstraße 7, 71522 Backnang

•	 Gesundes	Misstrauen	ist	keine	Unhöflichkeit!

•	 Der	Anrufer	macht	Druck?	Das	ist	Teil	der	Masche!		
Unterbrechen	Sie	das	Gespräch	und	legen	Sie	auf!

•	 Die	echte	Polizei	fordert	niemals	Vermögen	von	Ihnen,		
um	Ermittlungen	durchzuführen!

•	 Verwandte	fordern	sofortige	finanzielle	Hilfe?		
Seien	Sie	misstrauisch!

•	 Übergeben	Sie	nie	Geld	oder	Schmuck	an	Unbekannte!

•	 Im	Zweifel	wählen	Sie	die	110!

Polizeinotruf	110

Vorsicht Trickbetrug!

Hier spricht 

die Polizei!

Sie
 ha

ben
  

gew
onn

en!

Oma, bitte 
hilf mir!

Ein mutiger Schritt:  

www.musik-und-trauer.de Markt Schwaben, Erdinger Straße 10Telefon: 08121 / 250 69 30 

Ihr persönlicher Bestattungsdienst  
in Stadt und Landkreis
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Servus liebe Anzinger, auch dieses Jahr öffnen die Anzinger Burschen 
wieder ihre Glühweinhütt’n auf dem Parkplatz des EDEKA Furtmair. 
Jeden Donnerstag und Sonntag ab 18.30 Uhr (28.11., 05.12., 08.12., 
12.12., 15.12., 19.12. und 22.12.2024). Mit feinstem Glühwein und 
besten Grillspezialitäten gfrein mia uns mit Eich auf a gemeinsame, 
besinnliche Adventszeit.

Euer BVA� Bild und Text: Axel Muck

Anstatt der geplanten Advent
feier veranstaltet der Frauen-
bund Anzing/Purfing heuer eine 
Adventfahrt zum Moyer-Hof in 
Aschau. Der modernisierte Vier-
seithof hat sich längst als Veran-
staltungsort für saisonale Ver-
kaufsausstellungen etabliert. Auf 
150 m² werden neben einer Viel-
falt von Dekoartikeln auch ausgefallene Geschenk-
ideen zum Kauf angeboten.

Unser vertrauter Busfahrer, Richard Bichler, fährt 
uns in einem Bus für 58 Personen. Nach einem ge-
meinsamen Frühstück hat jeder die Möglichkeit den Aufenthalt zu 
gestalten, wie er möchte. Sei es der Besuch des dortigen Weihnachts-
marktes, ein Spaziergang oder der Aufenthalt in der gemütlichen 
Holz-Hütte. 

Abfahrt in Anzing:	 8.45 Uhr Sportplatz Anzing, gute Parkmöglichkeit 
		  9.00 Uhr Bäckerei Rieger (Dorfmitte, für die Fußgänger)
Geplante Ankunft in Aschau: 	10.00 Uhr
Abfahrt in Aschau: 	14.00 Uhr
Vorauss. Rückkehr in Anzing: 	15.00 Uhr
Buskosten: 10 € pro Person
Zur Info: 	 Rollatoren können mitgenommen werden!

Bis zum 01.11.2024 ist die Einladung für Mitglieder mit Begleitung 
vorgesehen, danach kann sich jeder anmelden. Verbindliche An-
meldung bei Margit Hartl unter Telefon 0174/6573338 und Regina  
Pfürmann unter Telefon 0157/52707888.

Vorankündigung: Glühweinhütt’n  
des Anzinger Burschenvereins

Einladung zur Adventfahrt zum  
Moyer Hof in Aschau am 07.12.2024



Friseursalon Buberl
Heike und Enzo Sestito

Jahnstraße 2 · 85646 Anzing
Wir bitten um Voranmeldung unter Tel. 08121/3947

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 8 – 18 Uhr · Sa. 8 – 13 Uhr
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Am 13. September lud die Unabhängige Bürgergemeinschaft Anzing 
(UBA) zum ersten Anzinger Ripperlessen ein. Rund 40 Gäste fanden 
sich im Café OANSA ein – unter ihnen Altbürgermeister Franz Finau-
er, die Erste Bürgermeisterin Kathrin Alte sowie die Zweite Bürger-
meisterin Sandra Reim – außerdem einige Gemeinderäte verschie-
dener Fraktionen.

Frisch gestärkt von den UBA-Ripperl und dem umfangreichen Salat-
buffet begrüßten Stefan Tafferner und Patrick Eller im Namen des 
UBA-Vorstands die Gäste und erläuterten die Idee hinter der Veran-
staltung: Ziel sei es, den parteiübergreifenden Dialog und Diskussi-
onen zu Themen anzustoßen, die Anzing und seine Bürger interes-
sierten.

Daraufhin ging das Wort an den Gastredner des Abends Nikolaus 
Krauß, Abgeordneter im Bayerischen Landtag für die Fraktion Freie 
Wähler. Der Abgeordnete berichtete nach einer kurzen Vorstellung 
unter anderem über die Themen Energie und Migration. Beide führ-
ten zu einigen Wortmeldungen aus dem Publikum. Nach Ende der öf-
fentlichen Diskussion tauschten sich die Gäste noch intensiv in klei-
neren Gruppen zu diesen und anderen Themen aus.

Volles Haus beim ersten 
UBA Ripperlessen

„Wir haben gemerkt, wie sehr diese Themen die Anzingerinnen und 
Anzinger bewegen und freuen uns, dass die Plattform so viel Zu-
spruch erfährt. Die nächste Möglichkeit zur Diskussion gibts es spä-
testens beim traditionellen Neujahres-Frühschoppen im Januar“, so 
Stefan Tafferner, Sprecher der UBA als Fazit des Abends.

Bild und Text: Patrick Eller
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Wir entwerfen und fertigen Ihre Möbel: Schränke für Wohnraum, Küche und Bad, 
Fenster und Türen – individuell nach Maß

Das Team aus Innenarchitektin, Schreinermeistern und qualifizierten Handwerkern 
sorgt für kompetente Beratung, Planung, Herstellung und Einbau aus einer Hand

Schreinerei Finauer GmbH
85646 Anzing | Högerstr. 42 | 08121-3585 | info@schreinerei-finauer.de 

www.schreinerei-finauer.de

Esso Station Anzing
lnh. Nicole Schoonderwoerd 
Gewerbepark 6
85646 Anzing
08121 - 2506380
esso@tankstelle-anzing.com
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Der Kaffeenachmittag des VdK Ortsver-
bandes Anzing am 11. September 2024 war 
mit 35 Gästen im Cafè „Oansa“ sehr gut be-
sucht. Die Vorsitzende Bärbel Narnhammer 
begrüßte die Ernährungsberaterin Kathari-
na Friedrich, die zum Thema „Gesund essen 
vor allem im Alter“ referierte. Die Referentin 
sprach zunächst die Veränderungen des Kör-
pers im Alter an, z. B. Muskelschwund, Ver-
lust an Knochenmasse, Fettzunahme, Appe-
titlosigkeit oder nachlassendes Durstemp-
finden. Im Alter braucht der Körper weniger 
Energie, aber die gleiche Menge an Nährstof-
fen. Bei einer Fehlernährung kann es zu Über-
gewichtsproblemen aber auch zur Mangel-
ernährung kommen.

Was tun? Anhand der Ernährungspyramide 
(6 Gruppen) beschrieb Frau Friedrich die rich-
tige Zusammensetzung der Ernährung. Die 
Basis der Ernährung bildet der Flüssigkeits-
bedarf. Sie gab praktische Tipps, um tags-
über genügend Wasser oder Getränke zu sich 
zu nehmen. Das Essen sollte täglich Gemü-

se und Obst enthalten, sowie Ballaststoffe 
wie Vollkorngetreideprodukte. Geringer soll-
te der Anteil an Milchprodukten sein, jedoch 
täglich, Fleisch nur ein- bis zweimal pro Wo-

Informativer Kaffeenachmittag des VdK
che, Fisch ein- bis zweimal die Woche. Älte-
re Menschen brauchen mehr Eiweiß, Vitamin 
D, das der Körper mithilfe des Sonnenlichts 
produziert, ist wichtig, ebenso Calcium und 
Jod (jodhaltiges Salz verwenden).

Zum Schluss äußerte sich Frau Friedrich zum 
Thema Nahrungsergänzungsmittel, die in al-
len Märkten massenweise angeboten wer-
den. Sie werden zwar als Lebensmittel dekla-
riert, unterliegen aber nicht strengen Aufla-
gen. Deshalb haben manche gar keinen Nut-
zen oder können sogar schaden. Wichtiger 
Tipp: Der Verzehr von Nahrungsergänzungs-
mitteln sollte unbedingt mit dem Arzt oder 
der Ärztin abgeklärt werden.

Katharina Friedrich fand eine sehr aufmerk-
same Zuhörerschaft vor und erntete gro-
ßen Beifall. Bärbel Narnhammer bedankte 
sich bei Frau Friedrich mit einer Flasche gu-
ten Rotweins.

Bilder und Text: A. Narnhammer



Terminkalender der Gemeinde Anzing

Verwaltung und Politik
31.10.2024 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der UBA Fraktion beim Weinbeisser  

Behandelt werden unter anderem Themen der nächsten Gemeinderatssitzung.

04.11.2024 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der CSU Fraktion im Rathaus, Sitzungssaal  
Behandelt werden die Tagesordnungsthemen der nächsten Gemeinderatssitzung

04.11.2024 20.00 Uhr Öffentliche Sitzung der SPD Fraktion im Rathaus, Trauungszimmer  
Eingeladen sind alle, die an der Kommunalpolitik interessiert sind, sich über die  
Gemeinderatssitzung  informieren und mitreden wollen.

05.11.2024 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung im Rathaus, Sitzungssaal

28.11.2024 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der UBA Fraktion beim Weinbeisser  
Behandelt werden unter anderem Themen der nächsten Gemeinderatssitzung.

Senioren
05.11.2024 14.00 Uhr Aktiv ab 55! Die Canastaspieler treffen sich wieder in Furtis´Café  

Weitere Termine: 12., 19. und 26.11.2024
14.11.2024 14.30 Uhr Treffen der Initiative 70plus im Café Oansa

20.11.2024 09.00 Uhr Aktiv ab 55! Wanderung von Kreuth an der Weissach über Siebenhütten und zurück

23.11.2024 12.00 Uhr Aktiv ab 55! Radtour Abschlussfeier der 2024 beim Haberer/Purfing

28.11.2024 14.30 Uhr Seniorennachmittag der Seniorengemeinschaft im Café Oansa

Vereinsleben
02.11.2024 11.00 Uhr Technikdienst und Probealarm Feuerwehr Anzing 

04.11.2024 18.30 Uhr Treffen aller Helfer der Nachbarschaftshilfe im Café Oansa

08.11.2024 14.00 Uhr Kaffeeklatsch des Frauenbundes in Furtis´Café

21.11.2024 17.00 Uhr Nachtwanderung des Frauenbundes nach Garkofen, Andacht,  
anschließend Stammtisch beim Kirchenwirt

29.11.2024 19.00 Uhr Stüberlabend Feuerwehr 

29.11.2024 19.00 Uhr Weihnachtfeier TC Anzing

29.11.2024 19.00 Uhr Stüberlabend vom Trachtenverein D´Schlößlbergler im Vereinsheim

Allgemeines
15.11.2024 19.00 Uhr Offener Handarbeitstreff im Gemeindehaus

BÜRGERINFORMATION26

Terminkalender

FAHRSCHULE
Ernst & Mertens

Tel. : 0 89 / 99 22 91 95
Tel. : 0 81 21 / 97 16 75

Anzing – Markt Schwaben – Pliening – Poing – München Riem
www.fuehrerschein-ich-komme.de



Terminkalender der Gemeinde Anzing

Apotheken-Notdienst im November
Datum Notdienst Apotheke Adresse Telefon

01.11.2024 Rathaus Apotheke Rathausplatz 1 85464 Neufinsing 08121/71324
03.11.2024 Herz-Apotheke im City Center Alte Gruber Straße 2-6 85586 Poing 08121/976776
10.11.2024 Marien-Apotheke Ismaninger Straße 14 85452 Moosinning 08123/93090
17.11.2024 Tassilo-Apotheke Münchner Straße 18 85467 Neuching 08123/8890914
24.11.2024 St. Margareten-Apotheke OHG Alte Bräuhausgasse 1 85570 Markt Schwaben 08121/3459

Ohne Gewähr. Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Kirche und Kultur
01.11.2024 14.00 Uhr Andacht und Gräberumgang auf dem Kirchen- und Gemeindefriedhof

07.11.2024 15.15 Uhr Vorlesen für kleine Leute in der Bücherei 

10.11.2024 19.00 Uhr Theateraufführung im Pfarrheim

13.11.2024 19.00 Uhr Volkstrauertag, Andacht am Kriegerdenkmal, 18.45 Uhr Marsch ab Alte Post

15.11.2024 19.00 Uhr Theateraufführung im Pfarrheim

16.11.2024 19.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit anschließend Totengedenken am Kriegerdenkmal

16.11.2024 20.00 Uhr Theateraufführung im Pfarrheim

17.11.2024 19.00 Uhr Theateraufführung im Pfarrheim

22.11.2024 20.00 Uhr Theateraufführung im Pfarrheim

23.11.2024 20.00 Uhr Theateraufführung im Pfarrheim

24.11.2024 15.00 Uhr Theateraufführung im Pfarrheim

28.11.2024 19.00 Uhr Musikalische Lesung „Bavarese“ mit Bestellerautor Leo Reisinger beim Kirchenwirt. 
Anmeldung und Infos unter www.zum-kirchenwirt.de 

Hilfe im Notfall
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Polizeiinspektion Poing 	 08121 99170
Rettungsleitstelle 	 112
Giftnotruf 	 089 19240
Energie Südbayern GmbH (ehem.ESB) 	 08092 8245-0
Gaswache 	 089 1530-16, -17
Bayernwerk technischer Kundendienst 	 0941 2800-3311
Strom Störungsstelle	 0941 28003366
Wasserversorgung Forst Nord	 08121 986926-0 
bei Notfällen 	 0173 5774704
gKu VE München Ost (Abwasser)	 08121 701-0 
bei Notfällen	 0175 2617697
Frauennotruf 	 08092 88110
Hospiztelefon 	 08092 256985

Kinder- und Jugendtelefon 
Mo. bis Fr. 15.00 – 19.00 Uhr 	 0800 1110333

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des Evang.  
Diakonievereins e.V.. Im evang. Gemeindezentrum  
Markt Schwaben, Martin-Luther-Str.22. 
Beratung freitags nach Vereinbarung� 08121 40049,  
� judith.lack@outlook.com

Donum Vitae in Haar 
Schwangeren-/ -Konfliktberatung 	 089 32708460

Gesundheitsamt Suchtberatung 	 08092 823362

Gesundheitsamt Schwangerenberatung 	 08092 823364 
� + 823366

Caritas für Suchterkrankungen 	 08092 2324150

Notruf für Suchtgefährdete 	 089 282822

Opfernotruf „WEISSER RING e.V.“ 	 0151 55164666

Sozialpsychiatrischer Beratungsdienst  
� Soforthilfe 0800 6553000 
� Ebersberg: 08092 853380  
� www.spdi-ebersberg.de

Deutsche Glasfaser 	 02861 8906
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Ihre Anzinger Handwerker

Qualität mit Brief und Siegel

MEISTERBETRIEB  .  INH. STEFAN HOLLERITH
Schwaigerstraße 18   .   D-85646 Anzing

t: +49 (0) 8121 .30 47  .   f: +49 (0) 8121 . 4 95 18
m: kontakt@hohenbrunner-hollerith.de

Erdinger Straße 12b • 85646 Anzing
Tel. 08121/43121 • info@oberpeul.de

www.spenglerei-oberpeul.de

Haberthaler GmbH
Schillerstraße 2 • 85646 Anzing

Tel. 08121 - 12 80 • Fax 08121 - 91 22 80
www.haberthaler.de • info@haberthaler.de

Mühlhauser Elektroinstallation GmbH & Co. KG 

Gutenbergstraße 20 • 85646 Anzing
Tel. 08121/32 41 
Email info@elektro-muehlhauser.de
www.elektro-muehlhauser.de
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